
Allgemeine Geschäftsbedingungen – Verleih Fotobox 

Dieser Vertrag wird zwischen dem Kunden und dem Anbieter “Drunt’&Drüber, für die 

Anmietung einer Photo Booth geschlossen. Die Fotobox dient auf Ihrer Veranstaltung als 

Attraktion für die Gäste. Sie fertigt Bilder an, die Sie sich je nach Auswahl des Paketes online 

verfügbar sind oder sich mittels eines Fotodruckers ausdrucken lassen. 

Die im Rahmen dieses Vertrags zu mietende Ausrüstung ist ein Photo Booth, die Folgendes 

umfasst: 

• Fotokabine: Eine voll funktionsfähige Fotobox mit Kamera, ggf. Drucker und 

Touchscreen-Schnittstelle 

• Requisiten: Eine Vielzahl von lustigen Requisiten und Zubehör, um das Erlebnis der 

Fotokabine zu verbessern 

• Kulisse: Eine Kulisse oder ein Hintergrund-Setup, das als Hintergrund für die Fotos 

verwendet wird 

• Beleuchtung: Ausreichende Beleuchtung, um eine gute Sichtbarkeit und Fotoqualität 

zu gewährleisten 

ZUGANG: 

Wir verlangen den Zugang zum Veranstaltungsort mindestens 1 Stunde vor der geplanten 

Anfangszeit. Sollte der Zugang zum Veranstaltungsort verzögert oder verweigert werden, 

behalten wir uns das Recht vor, den Mietzeitraum zu ändern oder die Anmietung auf einen 

späteren Zeitpunkt zu verlegen. 

PARKEN: 

Der Veranstalter oder Mieter muss in der Nähe des Veranstaltungsortes für ausreichend 

Parkmöglichkeit für das Fahrzeug und die Ausrüstung bereitstellen. Wenn keine Parkplätze 

zur Verfügung stehen oder zusätzliche Gebühren anfallen, muss der Kunde für Parkausweise 

sorgen oder die anfallenden Parkkosten erstatten. Bitte informieren Sie uns über alle 

Einschränkungen oder Anforderungen für den Zugang zu den Veranstaltungsorten. Eine 

Nichtinformation kann dazu führen, dass der Zugang zum Veranstaltungsort verzögert ist oder 

der Mietvertrag abgelehnt wird. 

BEZAHLUNG: 

Der Kunde ist verpflichtet, den vollen Mietpreis spätestens am [Fälligkeitsdatum] auf das 

angegebene Bankkonto zu zahlen, das mindestens 7 Tage vor Beginn des Mietzeitraums liegt. 

Geht die Zahlung nicht bis zum Fälligkeitsdatum ein, kann der Anbieter den Vertrag kündigen 

und alle vom Kunden gezahlten Beträge als pauschalen Schadensersatz einbehalten. 

KAUTION: 

Als Teil dieser Vereinbarung ist der Kunde verpflichtet, eine Kaution in Höhe von 200€ zu 

hinterlegen. Die Kaution wird gutgeschrieben und von der Mietsumme abgezogen, wenn nach 

Vertragsende keine Schäden an den überlassenen Equipments entstanden ist. Die Kaution 

wird zurückerstattet, wenn der Kunde diesen Vertrag mindestens 3 Tage vor dem Datum der 

Veranstaltung kündigt. 



MIETDAUER/ÜBERSCHREITUNG: 

Der Verleih von Fotoboxen erfolgt stets für den gesamten Kalendertag. Paketpreise gelten 

stets je gebuchten Kalendertag. Wird die vorher vereinbarte Mietdauer jedoch überschritten, 

so verpflichtet sich der Mieter einer Strafzahlung in Höhe von 150€. 

VERZÖGERTE BEZAHLUNG 

Bei nicht fristgerechter Zahlung hat der Anbieter das Recht, den Vertrag sofort und ohne 

weitere Verpflichtungen zu kündigen, bereits gezahlte Gelder einzubehalten und nicht an der 

Veranstaltung teilzunehmen. Sofern der Vertrag nicht gekündigt wird, wird eine eventuell 

geleistete Anzahlung auf den Gesamtbetrag der Mietgebühr angerechnet. Für alle verspäteten 

Zahlungen wird eine Gebühr von 15€ pro Woche erhoben. 

TERMINÄNDERUNGEN: 

Jeder Antrag auf Terminänderung muss mindestens 15 Tage vor der Veranstaltung schriftlich 

erfolgen. Die Möglichkeit einer Datumsänderung ist abhängig von der Verfügbarkeit und dem 

Erhalt einer neuen Vereinbarung, die diese Vereinbarung ersetzt. Beide Parteien müssen einer 

solchen Terminänderung zustimmen. 

KÜNDIGUNG 

Der Kunde kann diesen Vertrag jederzeit vor Beginn des Mietzeitraums kündigen, wobei die 

bereits gezahlten Beträge als Schadensersatz an den Anbieter verfallen. Der Vermieter kann 

diesen Vertrag jederzeit vor Ablauf der Mietzeit aus diversen Grund kündigen, in diesem Fall 

erstattet der Verkäufer die vom Kunden gezahlten Beträge. 

RECHTE AN FOTOS: 

Drunt’&Drüber erteilt dem Kunden die Erlaubnis, alle während der Veranstaltung erzeugten 

Medien zu nutzen und für jeden Zweck zu verwenden. Der Anbieter überlässt dem Kunden 

hiermit alle Rechte an den vom Fotostand erstellten Medien (einschließlich Fotos, Videos 

usw.). 

Betrieb: 

Der Vermieter wird den Fotoautomaten und das benötigte bzw. bestellte Equipment anliefern, 

aufstellen und vom Veranstaltungsort wieder abbauen. Der Kunde erhält vom Vermieter eine 

umfassende Einweisung in das Gerät. Je nach Vereinbarung ist der Anbieter während der 

Veranstaltung vor Ort oder ist über eine Notfall-Kundenhotline zu erreichen. 

PLATZ UND PLATZIERUNG 

Der Kunde sorgt mindestens 1 Stunde vor der Buchungszeit für einen angemessenen Platz 

von 4m (L) x 4m (B) x 2m (H) und Zugang für den Vermieter am Veranstaltungsort 

zusammen mit der notwendigen Stromversorgung. Der Verantwortliche an der Eventlocation 

muss den Raum, die Stromversorgung und alles andere, was als notwendig erachtet wird, zur 

Verfügung stellen, damit die Aufbaubedingungen als ausreichend erfüllt gelten. 

  



 

BESCHÄDIGUNG DER AUSRÜSTUNG: 

Der Kunde haftet für alle Schäden oder Verluste an der Ausrüstung des Anbieters, die auf 

einen Missbrauch durch den Kunden oder einen Gast des Kunden zurückzuführen sind, sowie 

im Falle von Diebstahl oder Beschädigung (z. B. durch Feuer, Überschwemmung oder 

Erdbeben). Offene Getränke oder Speisen sind Innerhalb des ausgewiesenen Bereiches der 

Fotobox nicht erlaubt, der Kunde muss dafür Sorge tragen. Wenn der Anbieter das Wetter 

während der Veranstaltung (Outdoor Location) als unbeständig und damit unsicher einschätzt, 

behält er sich das Recht vor, den Betrieb zum Schutz der Ausrüstung und der Teilnehmer der 

Veranstaltung einzustellen; in diesem Fall erfolgt aufgrund wirkender höherer Gewalt keine 

Rückerstattung. 

RÜCKERSTATTUNGEN: 

Wir verpflichten uns, einen hochwertigen und zufriedenstellenden Service und/oder Produkte 

zu liefern. Sollte der Kunde nicht vollständig mit unseren Produkten zufrieden sein, werden 

wir unser Bestes tun, um die Probleme nach bestem Wissen und Gewissen zu lösen. Bitte 

setzen Sie sich mit uns per E-Mail oder Telefon in Verbindung und erläutern Sie die 

spezifischen Problembereiche. 

Es gibt keine Rückerstattung für die bereits erbrachten Dienstleistungen gemäß dem Ihnen 

zum Zeitpunkt der Buchung ausgestellten Dienstleistungsvertrag. 

• Wenn der Kunde sich dafür entscheidet, die bei der Buchung vereinbarten Leistungen 

nach der Veranstaltung nicht abzunehmen, gibt es keine Rückerstattung in irgendeiner 

Form (z. B. Videos, Teaser usw.). 

• Jegliche Änderungen der zu liefernden Produkte müssen uns mindestens 20 Tage vor 

dem ersten Aufnahmedatum schriftlich mitgeteilt werden. 

HAFTUNGSEINSCHRÄNKUNGEN: 

Für den unwahrscheinlichen Fall, dass der Anbieter aufgrund von Verletzung, Krankheit, 

höherer Gewalt oder anderen Gründen, die sich seiner Kontrolle entziehen, nicht in der Lage 

sein sollte, die Leistungen gemäß den Richtlinien dieses Vertrags zu erbringen, wird der 

Anbieter alle Anstrengungen unternehmen, um einen Ersatz zu finden. Sollte dieser Fall 

eintreten und kein geeigneter Ersatz gefunden werden können, beschränkt sich die 

Verantwortung und Haftung auf die Rückerstattung aller für die Veranstaltung(en) erhaltenen 

Zahlungen. 

USICHERUNGEN UND GARANTIEN 

Drunt’&Drüber sichert zu und gewährleistet, dass sich die Ausrüstung (Fotobox, Zubehör, 

Fotodrucker, Großformat Hintergrund) in einem guten, funktionsfähigen Zustand befindet und 

im Wesentlichen wie beschrieben funktioniert. 

  



 

HÖHERE GEWALT: 

Keine der Parteien haftet für Verzögerungen oder Ausfällen bei der Erfüllung dieses 

Vertrages aufgrund von Ereignissen, die außerhalb der Kontrolle der Parteien liegen, 

einschließlich höherer Gewalt, Terroranschläge, Krieg oder Naturkatastrophen. 

VERSAGEN DES FOTOSTANDS: 

Sollte Drunt’&Drüber nicht in der Lage sein, einen voll funktionsfähigen Fotostand für die 

Veranstaltung zur Verfügung zu stellen, besteht das einzige Rechtsmittel des Kunden in einer 

vollständigen Rückerstattung. In diesem Fall verzichtet der Kunde auf jeden Anspruch auf 

weitere Folgeschäden oder Haftung. Wenn aufgrund von Umständen, die sich der Kontrolle 

des Vermieters entziehen, nur Teilleistungen erbracht werden können, werden die Zahlungen 

zu diesem Zeitpunkt auf einer anteiligen Basis ausgehandelt. 

 


